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Satzung

zur Festlegung von Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme von Angeboten der Förderung und Betreuung
von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege in der Verbandsgemeinde Saale-Wipper

(Kita-Kostenbeitra gssatzun g)

Alf der Gr! ndlase der SS 6,8 (1)und 11(3)Nr 1 der Geme ndeord
nung für das Lancl Sachsen Anhat n der FassLrrg def Bekannt-
machuns vom T0. Ausust 2009 (GVB. LSA 2009, 3.383). zuletzi
geänded S ll6 geändert durch Geseiz vom 30. Novenrber 2011
(GVB. LSA S 814) .Vm. S 2 Abs. T und S 5 des Kommunalabga-
bengeseizes des Landes Sachsen-Anhat (KAG-LSA) n der Fas
suns der Bekannimachuns vom T3. Dezember 1996 (GVB. LSA
S. 406), eizie berücksichtigte Anderung: SS 1 3 ! id 1 3 a seänderl
dLrch Artke 2 des Gesetzes vom 2. Februar 20TT (GVBI. LSA
S. 58) sowie S 90 Abs. I S. 1, Zffer 3 des Sozia gesetzbuches Vll
i der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Sepiember 2012
(BGB. L S.2022), das zuetzi dlrch Gesetz vom 16 Apr 20T3
(BGB. l, S. 254) seänderiworden si, .Vm. S 13 des Geselzes zur
Förderung Lrnd BeireuLrng von Kindern n Tagese friclrtungen und
n Tagespflese des Landes Sachsen An ha t (K FöG) n der Fassung

vom 5. [/]äz 2003 (GVB. LSA, S. .18), zuletzt geändeit dLrrch Ge
setz vonr 3T.0T.20T3 (GVB . S. 38) wurde vom Verbandsgeme n

derai cler Verbandsgeme nde Saae-W pper n seiner Stzung am
10.07.2013 d e nachfolsende Satzung beschossen.

sl
Allgemeines

Für die inanspruchnahme von Angeboien der Förderung !nd
Betreulrng von K ndern n Tageseirrichiungef ufd Tagespfege
in der Verbandsgemeinde Saa e W pperwerclen Kostenbeiträge
erhoben. Die Verbandsgenre nde Saale-Wipper egi d e f-löhe
d eser Kosienbeträge nach N4aRgabe des S 13 KiFöG fest.

s2
Höhe des Kostenbeitrages

Iür die Kindertageseinrichtungen und Tagespflege
(l)D e Nöhe des Kosienbeiirages iür d e Nutzuns von P ätzei i
K ndertagese nrichtungen bem ssi s ch nach der BetreLrungsart
Lrnd dem zeitliclren Beireuungsumfang. Der Kostenbeitrag bein
hatet ke ne Kosten Jürd e Verpflegung. l'lierzu irefien d e Träger
bzw d e Erzleh un gsberechi gten gesondeire Rege ungen.
{2) Die Höhe des Kosienbetrages setzi der Verbandsgenre n-
derai der Vefbandsgemeinde Saae-W pper gem. S 13 K FöG
LSA fest. lhre lewe ige Höhe erg bt sich airs der Anlage 1, dle
Bestandieild es€r Saizung si

(3) D e Kostenbeitfäge ftlr d e E nrichtuigei der freen Träger
werden b s zum 31.12.2014 dlrch d e Träger erhoben und e i-
sezosen. Abwelchungen sind zu äss g.
(4) Gemäß S 13 (4) K|FöG LSA wrd der Kostenbeiirag ab
01.01.2014 iür Fami en nrit enem Kindergeldafspruch für
2 oder mehf Kinder, die gleichzeiig in einer Tagese nrlchtung
oder Tagespfege geförderl oder beireut werden, der gesamie
<o o.baI 19'60v.!.das(o,e be dSe,.ct-r,r.oasär. r.
Kind zu enirlclrten si, n chi überschrilien. Sch! k nder, unab-
hängig davon ob s e einen Nort besuchen oder ficht, bleiben
be der Höhe des Kostenbetrages un berüc ks chtigi.
D e An!.rendung d eser Fege ung setzt abervoraus, dass die El
iern wenn iür lrre K nder die verfingerre Festsetzung und Erhe
bung cles Kostenbeltfages erfo gen so I, e nen entsprechenden
Anlras (Vordruck), ssf. m t geforderten Unierlagen bzw Nach-
weisen, be der Verbandsgenreinde Saae-Wipper ernre chen.
D,öVa irgp rgoe. t"o lp befrdgA<gon1 oasö,Föqa.r9ö,-
folgt frühestens ab dem Abgabemonal e nes enisprechenden

(5) W rd ein K nd än ger a s d e im Betreu ungsvertrag festgeleg
ten Betreuungsze t beireui und egi d es vor Beg nn oder iach

,eoe otgö Lcg ,lF Oflr .g 7F- oö' aqas-
e nrchiung, so erhöht sich der zu enlrchtende Kosienbeltrag
frlr ledes Kind pro je\,r,els angefangener Stunde !m 10 00 Euro

(6) Soweit Eltern n Einzefä en die vereinbarte BetreuLrngszeii
übercchreiten müssen oder woller, besteht m Rahmen der
regelmäß gen täg ichen Ofinlrngszejtef de l\4ög ichket des
,Zukaufes' von E nzesiufden für 5,00 Euro pro Einzestuide.
Deser Zukauf ist durch Uhrzeit und Wochentage konkret zu be-

(7) Der Kostenbeltrag gem. An age I w rd abhäng g von der im
Betrelungsvei(rag vere nbarien täg ichen Beireuungszelt iesl'
gesetzt Lnd erhoben
W rd -a ne Betrelrungszeit iatsäch ich r cht in Arspruch genom
men, so hat d es ke ne Auswirkungen auf dle Höhe der Kosten-

(8) D e Verelibaruns von slelchmäß sen aberturnlsmäß g zei
lich wechselnden Betfeu!ngszeten si iur in AlrsnahmeJälen
mög ch bzw zuässg. Ebenso si auch clie Verenbarung wö-
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chentlicher nach Wochentagen unregelmäßig verteilter bzw
auch auf weniger als 5 Wochenlage verteilter Betreuungszeilen
nur in Ausnahmefällen möglich bzw zulässig. In dies€n Fällen
ergibl sch dle lijr d e Festsetzung lnd Erhebung des Kosten-
beltrages maßgeb iche täglche Betreuungszei aLrs der Summ€
der leweils höchsten wöchentlichen Gesamt betreuungsze t des
betrefienden Knd€s geie t dLrrch 5 Tage. As Gesamibeireu-
ungszeit gilt dle Regelung lm S 4 Abs. 1. De Träger eftschelden
eiqenständig über die Anwendung dleser Begelung.
(9) In der Eingewöhnungsphase der Kinder wird ein monallicher
Belrcuungssatz e oben, der sich aus dem Kostenbeilrag der
vere nbarten BetfeLrungszeit ergibl.
(10) Be Aufnahm€ von Gasik ndern aus der Verbandssem€inde
st der Tägessatz aus dem Kostenbeitrag der vere nbarten Be-
ireu!ngszeit zu zah en.

s3
Ermäßigungen und übernahme des Elternbeitrage€

(1)Eltern konnsn beim Jugendamt des Landkreises als örtlicher
Träger der ölienilichen Jugendh iee nen Antrag aufErmäßi9ung
des von der Verbandsgenr e ndeiür hr Kind / ihre K ndererhobe-
nen Koslenbetrag ste len.
(2) Der Kosien be Vag wird ab 01.01.2014 nach der Zahlder !nier-
haltsberechtiglen Klnder gem. S 13 Abs. 4 KiFöG LSA gestafielt

s4
Betreuungszeiten

(1) D e NurzLng der Plätze in Tageseinr chlungen und in der Ta-
gespfege n der Verbandsgemeinde Saa e-Wipper wird zLJ fo -
genden täglchen Betre!ungszeiten angoboten:
Für Krippe und Kindergarten
-> 5 Stunden igl. (25 Wochensiunden)
-> bis 7 Siunden tgl. (35 Wochenstunden)
-> bis 8 Slunden tgl. (40 Wochenstunden)
-> bis I Stunden lgl. (45 Wochenslunden)
-> bs 10 SlLnden tg. (50 Wochenstunden)
-> über 10 Stlnden ig . (max 1l Sid. pro Tag)
für Hort
-> 6 StLnden
Dle ireien Träger der Kirdertagessiätten ln der Verbafdsgemein-
de Saale Wipper enlscheiden eigenständig, welche Betreuungs-
zeiten in der jeweiligen Einrichtunq angebolen werden. Dabe
wird von derVerbandsgemeinde eine Mindeslbelreuungsstaffe-
lung von 4 Beifeuungszeten gefordert.lBesp :5,7.9, 10 und
über 10 Siunden; Besp. ll: 5, 8, 9 l0)
(2) Be der 6'stündigen Hortbetreuung si di€ Ferienbetreuung
einbezogen. Es w rd ke n gesonderler Betrag für die Ferenbe-

(3) Kinder, die ausschließlich die Feienbeireuung in Ansparch
nehmen, haben die Wochenpauschale aus der 6 siündigen
Hortbetreuung zu enkichten. Für bewegliche Fenenlage wird

ss
Fälligkeit und Zahlung der Kostenbeiträge

(1) Die Kostenbeikagspflichl entsieht mit de. Auinahme des/
der Kindever in einer Tageseinrichtung und endet mit der Ab-
meldung des Kindes durch die Eziehungsberechtigten aus der
Tageseinrichtung. Die Kostenbeitragsptlicht endet auch bei der
Kündigung des Beireuungsvertrages durclr den Träger
(2)Der Kosienbelrag wird als \4onaisbetrag erlroben.
(3) De Neranz eh!ng zu den Kosienbeirägen eriolgi durch den
Träger der Eifrichtung bzw der Verbardsgeme nde gem. S 2
Abs. 3 dieser Satzunq.
(4) Die Beitragspflicht beginnt mit dem 1. des Monats, in dem
das Kind in der Kindertageseinrichtung aufgenommen wird. Sie
endet mit dem leizten Tag des ,lonais, in dem das Klnd unter
E nhatung der für die jeweillge Einr chtLrng reevanten Beslim-
mungen abgemedei wrd Endet de venrag che verenbade
Beireuungszeit nicht zum Ende e nes Monais. so wird nur ein
ante ger Kostenbeilrag für diesen Monat erhoben.

(5) Der Kostenbeitrag w rd für die Bercitstellung des Plaizes er-
hoben und ist unabhängiq von Fehlzeilen des Kindes (Krankheil,
Unaub usw) in voller Höhe zu zahlen.
(6) Die Erhebung des Kostenbeirages erfolgt ausschließlch
durch Besched.
(7) Bei nden s ch Kosien be irag ssc h uldn er mit der Zahlung der
zu entrchtenden Kostenbeträge n Böhe von mindestens 2 Mo-
naisbeirägen ir Vefzug. kann es nach vorherger schriiticher
l\,,litteilung durch den Träger zum Ausschluss des Kindes aus
der Kindertageseinrichlung komnren. lm Falle des Ausschlusses
endet die Betragspllicht mit d€m lelzlen Tag des Monals des

(8) D e Beltragspl cht lilr eire beirstete Eetreuufg von Gasik n-
defn beg nnt nr i derALrinahme des Klndes und endei mjt Ablali
der vefe nbarten Betreuungszeil. Der Gasfkostenbeiträg wird für
dle Bere tsie lung des P aizes in der K ndertagese nrlchtlng e.
hoben und ist unabhänqlq von den Fehlzeilen des Kindes bis
zum Ablauf d6r vereinbarten Betreuungszeit zu entrichten.
(9 Eine vodbercehende Schließung der Kindertageseinrichtung
(2. B. wegan Betriebsferen, übedragbaren Krankheiien nach
dern Iniektionsschllzgesetz) berechi gi nicht zLr KÜlzung des

(l0)Der Kosienbeiirag isi zum 5. des aufenden N4onais zu zahlen.
(11) Die Vefbandsgemelnde Saale-Wipper übertragt hiermit d e Er
heb'rng des Kosienbeitrages für Kindei die in Einrichtungen von
Tmsem nach S I Abs. 1 Nr2 und 3 KiFöG LSA beireut und getör-
dert werden aut den Trägerl in dessen Einrichtung das Kind beteü
wlrd. Die Uberlragung erfolgt m Einvernehmen miidem jeweiligen
Träger bis zum 31.12.2014. Die Erhebung umiasst clevor def Ver-
bandsgeme nde fesigelegten Kostenbeträge. Dle Höhe des Kos-
tenbeitrages wrd miites eines Besched€s fesigelegi.

s6
Schuldner der Kostenbeiträge

(1) Kosienbeitragsschuldner sind d|e Eltem der Kinde( die die
K ndertageseinr chtu n g besuchen. Zusammenlebende Ellern
haäen as Gesamischudner Lebl das Knd nlr mii einem E-
iernteilz!sammen. so trtt d eser an die Ste le der Etern,
(2) Ez ehungsber€chi gte, Personensorgebereclri gie und iede
sonstige Person über 18 Jahre, d e auf Grund e ner Vereinba-
rung mii dem Personensorgeberechtigten. nicht nur vorüber-
gehend und nicht nur für elnzelne Verrichtungen. Aufgaben der
Personensorge wahrnehmen und tür das Kind Tagesbelreuung
beanträgt Lrnd e nen Betreuungsvertrag abgeschlossen haben,
ireten an di€ St€ e der Eliern.
(3) N chi rechizeig beg chene Kosienbeträge werden koslen-
pf chtig angemahnt und m Verwa tungsvollsirecku ngsverfah r€n

castkinäregelung

{1) Für Gastkinder werden unter Berücksichtigung der Belreu-
ungsart iagew€ise d e nachlolgerden gesonderten Kosienbei
träge erhoben. En Kiid, das ncht an einer regLären Tages-
beireuung n der K nderkr ppe oder m Kindergaden teiln nrnrt,
kann an maximal 5 Tagen je Monai beireLi werden-
(2)Gasikindvere nbarunsen für Kinder außerhalb der Verbands-
gemeinde können nur unter Voraussetzunq lreier Platzkapazitä-
ten sowie unter Ernhaltung des gesetzlichen Mindestpersonal-
schlüssels abgeschlossen werden.
Gastk ndbetreuung

e nmallg€ Belre!ung

Gastkiidbeilräge f!r ein Kind
(Euro pro Tas)

K nderkf ppe 19,00 EUR
Kindergarten 18,00 EUF
Hort 9.00 EUR

(9 Für Kinder mil gewöhnlichem Aulenthalt in der Verbands-
gemeinde Saale-Wipper, welche in Tageseinrichtungen oder in
Tagespf egestellen außerhab des Gebeles der Verbandsge-
meinde betreut werden gelten de F€geungen zur Festlegung
Lrnd Erhebung des Kostenbeirages gemäR d eserSatzung (]nter
fo genden Voraussetzungen:
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Sonderausgabe l? Verbandsgelnglldc Saale-1^lippsl-9.1.
a. Die Verbandsgemeinde Saale Wipper erhält von den Eltem, Koslenbeitrag für die Tagesbetreuung des betrefienden Kindes,

der aufnehmenden Gemeinde oder von dem das Kind be- mlndestens jedoch den Kostenbeikag, der sch fürdaslewe tige
treLrenden Trägor derTageseinrcht!ng oder Tagespflegestolle Kind ausden Regelungen dieser Satzung d er Verbandsgemein-
€chlzelige und ausrechende nformatonen über de konkre- de Saate W pper ergibr, enlrichten müssen.
ten V€reinbarungen zur Tagesbeireuung des betrefienden Kn-
des sowie über die Kosienbe tragsschuldner gemäß S Z S I

und
b, es sind oder werden keine andetueitigen Vere nbarung€n

zwisch€n der Ve.bandsgemeinde und der aLiinehmeriden
Gemeinde oder Siadi, in deren Gebiel d e Tag€sbetre!ung
des beveJfenden Kindes erfolgt, oder nr i demTrägerd6r b€-
treäenden Tageseinrichtung oder Tagespilegestelle hins cht
lich ein€r and€rweitigen Gestaltung der KostenbeihagsJesl-
legung ond -erhebung für dasjeweilige Kind getrotfen.

{4) Soweit in d€m Ort, in der die Tagesbetreuung des Kindes
erfolgl. der zu envichtende Kostenbeitrag für das Kind entwe,
der nieddger od€r auch gleich hoch wie gemä0 dieser Satzung
wäre, erfolgt durch die Vebandsgemeinde Saale-Wipper die
Kostenbeitragsfestlegung und -erhebung für das Kind entspre-
chend den vorslehenden Regelungen dieser Satzung.
st der Kostenbeilrag für eln auswärt g belreules Kind mit ge-
wöhnllchem Aufenihat in der Verbaf dsgemeinde Saal6-Wipper
n dem Ofi, in ws chem es belreut w rd. höher a s es sich nach
den Regeungen desef Satzlng ergibt, dann richtet sch der
durch d € Verbandsgmei/rde Saale-Wipper für dieses K nd f€si-
z! egende !nd zu erhebende Kostenbeirag nach den Rege un-
gen am Od dff auswärtigen Kinderragesbetreuung.
(5) Soweit Kinder, de ihren gewöhnlchen Aulenihall ncht in
d€r Verbandsg€meirde Saale-Wipper haben, n einer K nderta-
geseinrlchiung in der Verbandsgemeinde Saale-Wipper belreut
weden, so wird durch Vereinbarungen, in denen zugleich ent-
weder die Ubertragung der Kostenbeivagserhebung oder die
trägebezogene Weitergabe der Kostenbeiträge tür diese Kinder
näher geregelt werden soll, angestrebt, dass die Eltern fürdiese
Kinder den entsprechenden für ihre Gemeinde oder Verbands-
gemeinde einheitlich festgelegten oder durchschnittlich gültigen

Anspruch auf Ermäßigung
bzw. Betreiung, Mitwirkungspf licht

(1) De Erziehunssberecht gt€n sind gemäß SS 60lt SGB lver
pfllchtel, dle zur Ermittlung dsr Ermäßiglrg des zu zahlenden
Kostenbeitrages notwendigen Angaben, insbesondeG zu ihren
Einkommensvefiältnissen, zu machen, und die erloderlichen
Bescheinigungen beizubringen. Anderungen, die aul die Bei
lragshöhe Auswi*ungen haben, mü$en dem jeweiligen Träger
bzw dem Jugendamt des Salzlandkreises in Benburg {Saale}
unvezüglich mitgeteilt werden.

se
In kraftlreten

Diese Saizung iritt am l- Algust 2013 n Krait und g i befristet
bis zum 31.12.2014.
Die Satz!ng über d e Erhebung von Ellernbeilrägen und Entgel
tef lür d e Inanspruchnahnre der K ndertagessiätte n der Ge
me nde llberstedi iriii mii W rkung vor. 01.08.2013 außer Kraft.

Glsien, den I] 07.2013

G,,

Steffen Gbbig
Ve h a n d s ge me i n d e bü rg e r n e i ste I

Anlage 1 auf Seite 4
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Anlage 1 zur Kita-Kostenbeitragssatzung vom 11.07.2013

Ermittlung der Elternbeiträge für die jeweilige Kindenagesstätte
Kindertageseinrichtung Güst'ner Spatzen

Güsten

5 Sti.rnden
7 Stunden
I Stunder
I Stunden
10 Stunden
über l0 Stunden

5 Stunden
7 Siunden
8 Stunden
I Stunden
l0 Stunden
über 10 Stund6n

Plölukau

5 Siunden
7 Stunden
8 Stunden
I Slunden
10 Stunden
über l0 Siunden

Giersleb€n

5 Stunden
7 Slunden
8 Stunden
9 Stunden
10 Stunden
über 10 Slunden

llberstedt

5 Stunden
7 Stunden
8 Siunden
9 Slunden
10 Stunden
über 10 Stunden

5 Slunden
7 Slunden
8 Siunden
9 Slunden
10 Siunden
über 10 Stund€n

5 Siunden
7 Stunden
8 Stunden
I Stunden
10 Slunden
über l0 Siunden

KG
all nsu

82,00 € 82,00 €
- € 98,00 €

r r2,00 € 112.00 €
132,00 € 132,00 €
152,00 € 152,00 €

- € 167,00 €

KG
alt neu

82,00 € 82,00 €
- € 98,00 €

112,00 € 112,00 €
132,00 € 132,00 €
T52,00 € T52,00 €

- € 167,00 €

KG
alt neu

'r05,00 € T05.00 €
, € 109,00 €
- € 124,00 €
- € 140,00 €

r55 00 € 155,00 €
, € 170,00 €

tlort
alt neu

47,00 € 47,00 €

Hort

-€ -€

Horl
alt neu

55,00 € 55.00 €

KK
alt

82,00 €
,€

112,00 €
132,00 €
152,00 €

-€

KK
att

82,00 €
-€

112,00€
132,00 €
152,00 €

-€

KK

105,00 €
€

€
155,00€

-€

KK

75,00 €
,€

120,00 €
133,00 €
147,00 €

-€

KK
alt

80,00 €

125,00 €
150,00€
165,00 €

KK
alt

105,00 €
-€

-€
175,00€

-€

KK

115,00€
€

,€
,€
-€

198,00 €

82,00 €
98,00 €

112,00 €
132,00 €
152,00 €
167,00 €

105,00 €
109,00 €
't24.OO €
I40,00 €
rs5,00 €
170,00 €

105,00 €
122.OO €
140,00 €
157,00 €
175,00 €
192,00 €

T 15,00 €
T29,00 €
148.00 €
166,00 €
185,00 €
T9800€

Kindertageseinrichtung Pünktch€as Stromerland

82,00 €
98,00 €

1i2,00 €
T32,00€
152,00€
167.00 €

Kindertageseinrichtung Gänseblümchen

Kindertageseinrichtung Wipperzwerge

75,00 €
105,00 €
120,00 €
133,00 €
147.OO €
161,00 €

Kindertageseinrichtung Pusteblume

80.00 €
109,00 €
T25 00 €
T50,00 €
165,00 €
181,00 €

Kindertageseinrichtung Gänseblümchen und Kid6 Oase
KG
a|r neu

95,00 € s5,00 €
-€ 112,00€
- € 128,00 €
- € 144.04 €

160,00 € r60,00 €
- € T76,00 €

Kindertageseinrich&ng Kinderland im alren Bahnhol
XG
alt n€u

105,00 € r0s 00 €
- € 119,00 €
- € 136,00 €
- € 1s3,00 €
, € r70,00 €

187,00 € 187,00 €

KG
a|r neu

72,04 € 72,04 €
- € 105,00 €

120,00 € 120,00 €
130,00 € 130,00 €
143,00 € 143,00 €

- € 157,00 €

Hort
sli neu

42.0A € 42,00 €

KG
alt neu

75,00 € 7s,00 €
- € 105,00 €

120,00 € r20,00 €
r45,00 € 145,00 €
160,00 € 160,00 €

- € 176,00 €

Hort
att

60,00 € 60,00 €

Hort
alt neu

60,00 € 60,00 €

Hort
ell neu

70,00 € 70,00 €


